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Haben wir uns eingerichtet auf ,unserer Scholle“? Gemiitliche Bubble?

Der Blick iiber den Gartenzaun oder besser der in die weite Welt ist ungemiitlich und
lasst uns ratlos zuriick.

Aber wenn wir schon nicht die

grof3en Riader bewegen konnen,

dann bestimmt die kleinen.

Mit Engagement und Kompetenz |

konnten wir im Rahmen des
Bidertages Themen aufgreifen, Incel
die unseren Mitgliedern unter Hiddensee

den Nigeln brennen!

29. Badertag M-V

Wir sagen Biirokratiemonstern
den Kampf an und suchen im
engen Austausch mit den
verantwortlichen Ministerien

Losungen, wenn es um eine Tourismusentwicklung Hand in Hand mit dem Kiisten-
schutz geht oder wenn es Ideen braucht, den angespannten Wohnungsmarkt in den
touristisch geprigten Kommunen anzugehen.

/-‘

Bleiben Sie tatkriftig! /uéa e 1/02 4

Terminvorschau

07.04.2026 Gespriach Baderverband M-V mit dem Parlament. Staatssekretidr Heiko Miraf3
09.04.2026 Ortsbegehung Repridikatisierung Ostseebad Nienhagen
14.04.2026 Biirgermeisterrunde des Biaderverbandes M-V

20. - 24.04.2026 Back2Woods - Lindermeeting in Rietavas/Litauen
28.04.2026 Ortsbegehung Repridikatisierung Erholungsort Sternberg
29.04.2026 Ortsbegehung Repridikatisierung Erholungsort Putbus
06.05.2026 Prasidiumssitzung des Baderverbandes M-V

I2. - 13.05.2026  Nordrhein-Westfilischer Bidertag in Bad Salzuflen
18.05.2026 DHV-Strukturprozess: Vollversammlung

05.06.2026 Verleihung Blaue Flagge im Ostseebad Kiihlungsborn

WWW.MV-BAEDERVERBAND.DE
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News vom Baderverband M-V

Klausurtagung

s ey e ST

Wenn man glaubt, dass es nicht mehr weiter geht in

der mecklenburgischen ,,Einsamkeit*“ rund um die
Miiritz, dann steht dort das Gutshaus Ludorf der
Familie Achtenhagen.
Das Prasidium und die Geschiftsstelle stimmten

~& wahrend der Klausurtagung am 22./23.01.2026 die
i i SRR letzten Feinheiten zum Bidertag auf der Insel Hidden-

see Ende Februar ab.

Zudem diskutierte
die Verbandsspitze
die Zusammen-
arbeit mit der MV
Tourismus GmbH
und der Landesarbeitsgemeinschaft Tourismus. Der
Deutsche Heilbdderverband befindet sich in einem
entscheidenden Strukturprozess. Im Hinblick auf die
bestehende Kiindigung unserer Mitgliedschaft im
Bundesverband (Ende 2026) wurden Voraussetzungen
und Bedingungen qualifiziert, unter denen ein Verbleib
im DHV empfohlen wird.

ARGE Rehabilitation M-V

Die Mitglieder der ARGE Rehabilitation M-V (KGMV, LPKMV, BVMYV) steckten mit
Vertretern der Kostentriager (AOK, IKK, vdek) am 18.02.2026 die Kopfe zusammen. Ziel
ist die gemeinsame Erarbeitung eines einheitlichen Ansatzes fiir einen Mustervertrag im
Zusammenhang mit den Rahmenempfehlungen Rehabilitation. Unabhingig vom

Mustervertrag muss jede Klinik in Bezug auf Betten und Personal individuell betrachtet
werden, es geht aber um ein einheitliches Grundgeriist.

Alle Teilnehmer stellten fest, dass giiltige Versorgungsvertrige existieren. Es wurde die
Frage formuliert, ob ein Mustervertrag eine bundeseinheitliche Regelung werden soll
oder ob es innerhalb eines groben Rahmens linderspezifische Regelungen gibt. Noch im
Frithjahr 2026 folgt ein weiteres Treffen.




NEWSLETTER 01./02.2026

News vom Baderverband M-V

29.Bddertag Mecklenburg-Vorpommern

Seit Monaten fieberten wir dem Badertag auf
der Insel Hiddensee entgegen. Strenge Winter-
tage mit michtig Frost und eine ,leergelau-

& fene“ Ostsee machten die Anreise zu einer

: ~ echten Challenge! Alle Giste erlebten mit den
krachenden Eisschollen am Rumpf der Fihre,
einer mystischen Wanderung zum Leuchtturm BADERVERBAND
Dornbusch und einer hyggeligen Pferdekutsch- = MEcKIENBURG-VORPOMMERN
fahrt zum siidlichsten Zipfel der Insel einen : T

04801650

zum 29. Badertag

——,
i

unvergesslichen Biadertag.
In drei spannenden Workshops setzten wir uns
mit der Unterstiitzung von Experten damit aus-
einander, wie man den Kampf gegen Biirokra-
¥ tiemonster gewinnt, wie die touristische
Vermarktung unter der neuen landeseigenen
MYV Tourismus GmbH gelingt und auch, wie
gute Gesundheitsprodukte in der Zukunft aus-
sehen. Wie funktionieren Kiistenschutz und
innovative Tourismusentwicklung Hand in
\\ Hand? Was kann getan werden, um die
angespannte Lage auf dem Wohnungsmarkt zu
_losen? Impulse gab es von den verantwortlichen
Ministerien des Landes in einem konstruktiven
Austausch mit den Vertretern der Kur- und

Erholungsorte.
Neugierig auf Eindriicke dieses gelungenen
Bidertages? Dann schauen Sie hier rein. &



https://www.dropbox.com/scl/fo/1t6nu0tec6tthmumo3et0/ALE3HJtRDpm6bdWqGTciURA?rlkey=g50q915rkn9ppl3mbau6fkqzg&dl=0
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News vom Baderverband M-V

interreg Il S50 Back2Woods
Interreg “Back2Woods” s

Der Biaderverband Mecklenburg-Vorpommern beschiftigt sich seit mehr als zehn Jahren
mit der Gesundheitsfunktion des Waldes. Wir sind stolz auf zehn ausgewiesene Heilwalder
und Kurwilder im Bundesland. Unsere Erfahrungen mochten wir in den kommenden
Jahren gern mit unseren Projektpartnern aus Schweden, Dinemark, Polen und Litauen
teilen.

Im ersten Stepp einigten sich die siidbaltischen Linder auf einheitliche Definitionen und
ein abgestimmtes Wording. In einer grof3 angelegten Umfrage wird bis zum Sommer im
Bereich der Forsten, der regionalen Tourismusorganisationen, auf kommunaler Ebene,
aber auch in den Gesundheitseinrichtungen des Landes abgefragt, wie sich die Ist-
Situation darstellt und wohin die Reise bzgl. der Nutzung und Vermarktung der wald-
basierten Gesundheitsangebote gehen soll. Alle vier Wochen tauschen sich die internatio-
nalen Partner aus, Ende April geht’s dann zum Arbeitstreffen ins litauische Rietavas.

Arbeitsgesprache

Am 06.01.2026 fand ein Austausch mit Vertretern der Kurverwaltung Trassenheide, der
Mediclin Diinenwald Klinik und dem Baderverband statt. Gemeinsam wurde ausgelotet,
ob sich das Ostseebad zum Seebad mit Kurbetrieb entwickeln kann.

Die Landesraumentwicklungsplanung hat in der Gemeinde Damshagen (Nordwest-
mecklenburg) ein Windeignungsgebiet festgelegt. Gerade in dieser Gemeinde haben sich
in den vergangenen Jahren gesundheitstouristische Angebote in Stellshagen und Parin
entwickelt. Ein Interessenkonflikt, bei dem leider auch eine staatliche Anerkennung zum
Erholungsort wohl nicht den Bau von Windkraftanlagen verhindern wird.

Seit dem 01.09.2025 ist Mario Kurowski der neue Biirgermeister des Ostseebades Binz auf
der Insel Riigen. Mit seinen mehr als 2 Millionen Ubernachtungen pro Jahr zihlt Binz zu
den touristischen Schwergewichten unseres Landes. Annette Rosler nutzte das Kennen-

lerngespriach auch dazu, um die Chancen fiir den Gesundheitstourismus aufzuzeigen. ||

Prerow - eine Perle auf Fischland-Darf3-Zingst. Gemeinsam mit dem Biderverband
besprachen Biirgermeister Christian Seidlitz und dem Leiter des Kur- und Tourismus-
betriebes Dieter Petereit am 29.01.2026 Wege zum Hochpriadikat fiir qualitativen
Gesundheitstourismus.
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News vom Baderverband M-V

Stellungnahmen

Kurortgesetz Mecklenburg-Vorpommern

Die Novellierung des Kurortgesetzes ist in vollem Gange. Im Rahmen der Verbande-
anhorung konnte der Baderverband relevante Anderungen einbringen. Nun wird in den
Ausschiissen des Landtags beraten und mit ein bisschen Gliick konnen wir ab dem
Sommer mit dem neuen Gesetz arbeiten.

Ladenoffnungszeitenverordnung

Am 27.02.2026 hat das Wirtschaftsministerium M-V die Liste der Orte veroffentlicht, die
in den Genuss kommen, im Rahmen der Offnungszeitenverordnung gesonderte, saisonale
Verkaufszeiten zu nutzen. Die Krux an der Sache ist, dass das Wirtschaftsministerium
den Faktor der Tourismusintensitit aufgenommen hat - alles sollte rechtssicherer werden.
Naja, Verdi klagt dennoch und auch die Stellungnahme des Baderverbandes konnte nicht
bewirken, dass bestimmte Orte, eben die mit recht vielen Einwohnern und
verhiltnismiflig wenig Gisten, nicht in der Ortsliste beriicksichtigt wurden. Misslich, dass
Anpassungen nur schwer moglich sind. Was wire es doch schon, wenn der Markt selbst
entscheiden konnte!

Beide Stellungnahmen konnen hier eingesehen werden.

CQO@oweE WU I

Blaue Flagge

Die Jury der Blauen Flagge traf sich am 04.02.2026 in Rostock. Tobias Wanierke und
Robert Lorenz von der Deutschen Gesellschaft fiir Umwelterziehung prasentierten die
Auswertung der Bewerbungsunterlagen fiir 2026. Aus Mecklenburg-Vorpommern haben
sich 34 Badestellen fiir die Auszeichnung beworben. Noch ist nicht geklirt, ob das

System der Blauen Flagge unter die EU-Richtlinie 2024/825 fillt. Diese stiarkt den
Verbraucherschutz im Hinblick auf das Greenwashing. Die Verleihungsveranstaltung +

der Blauen Flagge findet am 05.06.2026 in der Stadt Ostseebad Kiihlungsborn statt.

I
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Branchen-News
Beirat MV Tourismus GmbH

Am 05.02.2026 tagte der Beirat der neu gegriindeten MV Tourismus GmbH. Diese ist das
beratende Gremium fiir den Aufsichtsrat. Der Geschiftsfiihrer Peter Kranz informierte
die Beiratsmitglieder iiber die inhaltliche Arbeit der Landesgesellschaft fiir die Jahre
2026 und 2027.

Landesarbeitsgemeinschaft Tourismus

Nach einem vorherigen digitalen Treffen am 13.01.2026
wurde die Kooperationsvereinbarung von den Partnern
am 04.02.2026 in der Hansestadt Greifswald unter-
schrieben. Die Fachverbiande Golfverband, DEHOGA
und der Biderverband bringen sich als assoziierte
Mitglieder ohne Stimmrecht ein. Alle anderen sind
vollwertige Mitglieder mit Stimmrecht. Die LAG soll die _
Fach- und Kommunikationsliicke schlie3en, die durch
den ,Wegfall“ des TMV entstanden ist. Wichtig ist,
dass im Abgleich mit den Themenschwerpunkten der
MYV Tourismus GmbH, eigene Inhalte erarbeitet und
Synergien, auch im Hinblick auf eine erfolgreiche
Lobbyarbeit, genutzt werden.

Tourismusgesetz Mecklenburg-Vorpommern

4

_— Im Herbst 2025 fiihrte Staatssekretir Jochen Schulte seine
i P Dialogtour zum Tourismusgesetz durch die sieben Regionen
“I,’ unseres Bundeslandes. Die Anmerkungen aus der Dialogtour
werden nun gepriift und der Gesetzentwurf weiterbearbeitet.
Ziel ist es, dass zum Ende der Legislatur ein tragfihiger
Entwurf fiir ein Tourismusgesetz vorliegt. Nur bei einer
Akzeptanz durch die Branche wird das Gesetz in das
parlamentarische Verfahren gehen.
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Branchen-News

Beirat fiir Kur- und Erholungsorte

Schnee und Eis erforderten, dass die Sitzung am 27.01.2026 hybrid stattfand. Der
Beiratsvorsitzende Gunnar Bauer begriif3te alle Teilnehmer und gab der Biirgermeisterin
Dr. Benita Chelvier (Ostseeheilbad Graal-Miiritz) die Moglichkeit, sich vorzustellen. Sie
vertritt den Stiddte- und Gemeindetag im Beirat. Fiir die Badeirzte wird sich zukiinftig
Frau Dr. Kerstin Schmiedeberg in das Gremium einbringen. Die Feldberger Seenland-
schaft plant nach 10 Jahren Kneipp-Kurort die Weiterentwicklung zum Kneipp-Heilbad.
Im Rahmen der aktuellen Repriadikatisierungen zeigen sich in zahlreichen Seebiddern
deutliche Potenziale fiir die Zukunft. So wollen sich Sellin, Dierhagen, Wustrow und
Ahrenshoop zukiinftig noch stiarker der Entwicklung von Gesundheitsangeboten
widmen.

Der Verband Mecklenburgische Ostseebidder hat fiir diese Gemeinden die Anerkennung
als Tourismusregion beantragt:

e Kiihlungsborn

e Bastorf

o Wittenbeck

o Steffenshagen

e Rerik

e Borgerende-Rethwisch

¢ Nienhagen

e Bad Doberan/Heiligendamm und
o Kropelin

Der Beirat empfahl einstimmig die Repriadikatisierung der Rostocker Ortsteile
Warnemiinde, Hohe Diine, Diedrichshagen und Markgrafenheide als Seebider.

Einstimmig beschloss der Beirat die Empfehlung zur Repradikatisierung folgender
Usedomer Gemeinden als Seebader:

e Koserow (inkl. Damerow),

Loddin (inkl. Kolpinsee und Stubbenfelde),
 Uckeritz (inkl. StagnieB und Neu Pudagla),
e Zempin und

e Zinnowitz
Ebenso einstimmig wurde die Anerkennung folgender Gemeinden als Seebdder .
empfohlen:

¢ Stadt Kithlungsborn
e Breege
e Dranske

3ADERVERBAND




NEWSLETTER 01./02.2026

Branchen-News

Neujahrsempfang der Rostocker Touristiker

Am 29.01.2026 begriifite der Tourismus-
direktor Rostocks Matthias Fromm
zahlreiche Branchenvertreter im
Atrium von AIDA Cruises. Die Gruf3-
redner Eva-Maria Kroger (OB der
Hanse- und Universitiatsstadt), Jochen
Schulte (Staatssekretar im Wirtschafts-
ministerium) und Frank Martens
(Vorsitzender des ortlichen Tourismus-
vereins) lobten das starke Wachstum
der Hansestadt mit einer spiirbaren
Steigerung der Aufenthaltsqualitét.
Rostock als ,,Herz des Landes* hat
Grof3es vor der Brust:

e Theaterneubau

o Bewerbung als Austragungsstandort der Olympischen Spiele
e Jahrestagung des Deutschen Forstvereins 2026

Bei so viel Arbeit braucht es eine verbesserte Kommunikation und ein einheitliches
Verstindnis in Politik, Verwaltung und Branche. Gefeiert wurde dann im frisch
eingeweihten ScanHotel im Stadthafen Rostock.

Landeswaldforum

Am 03.02.2026 traf sich die Arbeitsgruppe ,Wald und Gesellschaft“ um Anderungen in
die Uberarbeitung des Landeswaldforums einzubringen. Neben der klassischen Forst-
arbeit werden die Waldgebiete in Mecklenburg-Vorpommern vielfiltig genutzt.

So wurden Details zur ,Ausbildung forstlichen Nachwuchses®, zur Offentlichkeitsarbeit,
Waldpiadagogik aber auch zur Gesundheitsfunktion des Waldes eingebracht. Dabei

zeigte sich, dass es durchaus unterschiedliche Interessen zwischen Waldbesitzern und
Nutzungen, wie z.B. dem Reiten und Fahren im Wald gibt.
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Deutscher Heilbaderverband

A
Strukturprozess I oeutscher

Heilbdderverband e.V.

Spitestens seit Ende 2025 ist klar, der Deutsche Heilbader-
verband braucht Verdnderungen. Nur wenn alle Bundes-
linder mit einer Stimme in Berlin sprechen, konnen die
Probleme der Heilbdder und Kurorte in der Bundespolitik
platziert werden. Im Prisenzmeeting am 20.02.2026 in Kassel
skizzierte Detlef Jarosch von ProjectM erste Losungen mit
Kooperationsmodellen. Auf Bundesebene braucht es einen
schlanken und wissenschaftlich validierten Rahmen, die

Landesverbinde miissen neben der Lobbyarbeit ihre Agilitéit
mit Themenpaten in die Arbeit einbringen. Ausgesprochen bedauerlich ist der Umstand,
dass in der neuen Tourismusstrategie des Bundes Heilbdder und Kurorte und auch die
Gesundheit keine Erwdhnung finden. Am 28.04.2026 treffen erneut Vertreter aller Landes-
verbinde und des DHV in Kassel zusammen.

Perspektivisch wird sich der DHV allein zwei Kernthemen widmen. Der “heilige Gral” der
Begriffsbestimmungen bleibt weiterhin der Schliissel zur bundeseinheitlichen Qualitit in
den Heilbddern und Kurorten mit seinen ortsgebundenen Heilmitteln. Durch eine abge-
stimmte Lobbystrategie soll proaktiv auf die Landes- und Bundespolitik eingewirkt werden.

| Deutscher Heilbdderverband e.V.: Entwicklung

Bonn (bis 2008)

Berlin (2009 bis 2020) Wiesbaden (aktuell)

get % 768 € 5%%0;30 504500 € (2009) 344740 € (2026)
i trége: €) (Beitrige: 553,500 €) (Beitrage: 323.900 €)
Mitglieder : :IF?B'RBI'IGBS\rarbﬁnde . ;23 tandasverbﬂnde * 9landesverbénde
N = VBK
* Verband Deutscher Badedrzte * Verband Deutscher Badedrzte = Verband deutscher Badedrzte
= Spartenverbénde
" Beitrag der 141.000 € (Bayern) 145.000 € (Bayern) 65.000 €
Beitra | : Baden-Wilrttembe,
 Maximalzahler 78.500 € (Baden-Wiirttemberg) 82,600 € (Baden-Wiirttemberg) : gy
Geschiftsstelle € Personen: 5 Personen: 1,0 Personen + 1,0 Stelle vakant
. e hrung . r__-‘.es_d\aﬂsfuhrung = Prasidentin (ehrenamtliche Leitung)
* Buchhaltung il der G Ihrung = Referentin fiir Grundsatz-
* Sekretarial & Organisation = Referat fiir Gn \eiten ey heiten und Politik sowi
+ Assistenz der Geschafsfiihrung und Politik Neahlar i
* Referat Presse und EDV * Referat for Presse/Offentlichkeitsarbeit

* Referat Grundsatzfragen = Buchhaltung und Personal

»
Ineressensyermaiung Kur- und Bidsnwesen auf Bundesebene | Digiale Vollversammiung | 11032026 | © PROJECT M #os
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In eigener Sache

Willkommen im Baderverband M-V!

Ostseebad Trassenheide - E"‘e"“e” ing bmlmmm ;
Familienfreundlichkeit wird in der kleinen Ostsee-
gemeinde auf Usedom mit nicht mal 1.000 Einwohnern
ganz grof3geschrieben. Ein langer feinsandiger Strand,
ein ,Haus auf dem Kopf*, eine Schmetterlingsfarm aber
auch die MEDICLIN Diinenwald Klink machen
Trassenheide ausgesprochen attraktiv.

Ostseebad Dierhagen

Am ,,Eingang“ zur Halbinsel Fischland-Darf3-Zingst liegt
das Ostseebad Dierhagen. Mit etwas mehr als 1.500
Einwohnern auf 28 m? erstrecken sich sechs Ortsteile
zwischen Ostsee und Bodden. In Zusammenarbeit mit
I den Nachbargemeinden, den Ostseebidern Wustrow
und Ahrenshoop, strebt Dierhagen Weiterentwicklungen
im gesundheitstouristischen Segment an.

Der Baderverband M-V ist stolz auf seine 62 Mitglieder!

Mit gemeinsamer Kraft setzen wir uns fiir die Interessen der Kur- und
Erholungsorte in Mecklenburg-Vorpommern ein.

Biaderverband Mecklenburg-Vorpommern e. V.  info@mv-baederverband.de
Konrad-Zuse-Straf3e 2, 18057 Rostock www.mv-baederverband.de

Herausgeber: Telefon: 0381 80899380 l |
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	Der Bäderverband Mecklenburg-Vorpommern beschäftigt sich seit mehr als zehn Jahren mit der Gesundheitsfunktion des Waldes. Wir sind stolz auf zehn ausgewiesene Heilwälder und Kurwälder im Bundesland. Unsere Erfahrungen möchten wir in den kommenden Jahren gern mit unseren Projektpartnern aus Schweden, Dänemark, Polen und Litauen teilen.  Im ersten Stepp einigten sich die südbaltischen Länder auf einheitliche Definitionen und ein abgestimmtes Wording. In einer groß angelegten Umfrage wird bis zum Sommer im Bereich der Forsten, der regionalen Tourismusorganisationen, auf kommunaler Ebene, aber auch in den Gesundheitseinrichtungen des Landes abgefragt, wie sich die Ist- Situation darstellt und wohin die Reise bzgl. der Nutzung und Vermarktung der wald-basierten Gesundheitsangebote gehen soll. Alle vier Wochen tauschen sich die internatio-nalen Partner aus, Ende April geht’s dann zum Arbeitstreffen ins litauische Rietavas.

	Arbeitsgespräche
	Am 06.01.2026 fand ein Austausch mit Vertretern der Kurverwaltung Trassenheide, der Mediclin Dünenwald Klinik und dem Bäderverband statt. Gemeinsam wurde ausgelotet, ob sich das Ostseebad zum Seebad mit Kurbetrieb entwickeln kann.
	Die Landesraumentwicklungsplanung hat in der Gemeinde Damshagen (Nordwest-mecklenburg) ein Windeignungsgebiet festgelegt. Gerade in dieser Gemeinde haben sich in den vergangenen Jahren gesundheitstouristische Angebote in Stellshagen und Parin entwickelt. Ein Interessenkonflikt, bei dem leider auch eine staatliche Anerkennung zum Erholungsort wohl nicht den Bau von Windkraftanlagen verhindern wird.
	Seit dem 01.09.2025 ist Mario Kurowski der neue Bürgermeister des Ostseebades Binz auf der Insel Rügen. Mit seinen mehr als 2 Millionen Übernachtungen pro Jahr zählt Binz zu den touristischen Schwergewichten unseres Landes. Annette Rösler nutzte das Kennen-lerngespräch auch dazu, um die Chancen für den Gesundheitstourismus aufzuzeigen.
	Prerow – eine Perle auf Fischland-Darß-Zingst. Gemeinsam mit dem Bäderverband besprachen Bürgermeister Christian Seidlitz und dem Leiter des Kur- und Tourismus-betriebes Dieter Petereit am 29.01.2026 Wege zum Hochprädikat für qualitativen Gesundheitstourismus.


	News vom Bäderverband M-V
	Stellungnahmen
	Kurortgesetz Mecklenburg-Vorpommern Die Novellierung des Kurortgesetzes ist in vollem Gange. Im Rahmen der Verbände-anhörung konnte der Bäderverband relevante Änderungen einbringen. Nun wird in den Ausschüssen des Landtags beraten und mit ein bisschen Glück können wir ab dem Sommer mit dem neuen Gesetz arbeiten.
	Die Jury der Blauen Flagge traf sich am 04.02.2026 in Rostock. Tobias Wanierke und Robert Lorenz von der Deutschen Gesellschaft für Umwelterziehung präsentierten die Auswertung der Bewerbungsunterlagen für 2026. Aus Mecklenburg-Vorpommern haben sich 34 Badestellen für die Auszeichnung beworben. Noch ist nicht geklärt, ob das System der Blauen Flagge unter die EU-Richtlinie 2024/825 fällt. Diese stärkt den Verbraucherschutz im Hinblick auf das Greenwashing. Die Verleihungsveranstaltung der Blauen Flagge findet am 05.06.2026 in der Stadt Ostseebad Kühlungsborn statt.
	Ladenöffnungszeitenverordnung Am 27.02.2026 hat das Wirtschaftsministerium M-V die Liste der Orte veröffentlicht, die in den Genuss kommen, im Rahmen der Öffnungszeitenverordnung gesonderte, saisonale Verkaufszeiten zu nutzen. Die Krux an der Sache ist, dass das Wirtschaftsministerium den Faktor der Tourismusintensität aufgenommen hat – alles sollte rechtssicherer werden. Naja, Verdi klagt dennoch und auch die Stellungnahme des Bäderverbandes konnte nicht bewirken, dass bestimmte Orte, eben die mit recht vielen Einwohnern und verhältnismäßig wenig Gästen, nicht in der Ortsliste berücksichtigt wurden. Misslich, dass Anpassungen nur schwer möglich sind. Was wäre es doch schön, wenn der Markt selbst entscheiden könnte!
	Beide Stellungnahmen können hier eingesehen werden.

	Blaue Flagge

	Branchen-News
	Beirat MV Tourismus GmbH
	Am 05.02.2026 tagte der Beirat der neu gegründeten MV Tourismus GmbH. Diese ist das beratende Gremium für den Aufsichtsrat. Der Geschäftsführer Peter Kranz informierte die Beiratsmitglieder über die inhaltliche Arbeit der Landesgesellschaft für die Jahre 2026 und 2027.

	Landesarbeitsgemeinschaft Tourismus
	Nach einem vorherigen digitalen Treffen am 13.01.2026 wurde die Kooperationsvereinbarung von den Partnern am 04.02.2026 in der Hansestadt Greifswald unter-schrieben. Die Fachverbände Golfverband, DEHOGA und der Bäderverband bringen sich als assoziierte Mitglieder ohne Stimmrecht ein. Alle anderen sind vollwertige Mitglieder mit Stimmrecht. Die LAG soll die Fach- und Kommunikationslücke schließen, die durch den „Wegfall“ des TMV entstanden ist. Wichtig ist,  dass im Abgleich mit den Themenschwerpunkten der MV Tourismus GmbH, eigene Inhalte erarbeitet und Synergien, auch im Hinblick auf eine erfolgreiche Lobbyarbeit, genutzt werden.

	Tourismusgesetz Mecklenburg-Vorpommern
	Im Herbst 2025 führte Staatssekretär Jochen Schulte seine Dialogtour zum Tourismusgesetz durch die sieben Regionen unseres Bundeslandes. Die Anmerkungen aus der Dialogtour werden nun geprüft und der Gesetzentwurf weiterbearbeitet. Ziel ist es, dass zum Ende der Legislatur ein tragfähiger Entwurf für ein Tourismusgesetz vorliegt. Nur bei einer Akzeptanz durch die Branche wird das Gesetz in das parlamentarische Verfahren gehen.


	Branchen-News
	Beirat für Kur- und Erholungsorte
	Schnee und Eis erforderten, dass die Sitzung am 27.01.2026 hybrid stattfand. Der Beiratsvorsitzende Gunnar Bauer begrüßte alle Teilnehmer und gab der Bürgermeisterin Dr. Benita Chelvier (Ostseeheilbad Graal-Müritz) die Möglichkeit, sich vorzustellen. Sie vertritt den Städte- und Gemeindetag im Beirat. Für die Badeärzte wird sich zukünftig Frau Dr. Kerstin Schmiedeberg in das Gremium einbringen. Die Feldberger Seenland-schaft plant nach 10 Jahren Kneipp-Kurort die Weiterentwicklung zum Kneipp-Heilbad. Im Rahmen der aktuellen Reprädikatisierungen zeigen sich in zahlreichen Seebädern deutliche Potenziale für die Zukunft. So wollen sich Sellin, Dierhagen, Wustrow und Ahrenshoop zukünftig noch stärker der Entwicklung von Gesundheitsangeboten widmen.
	Der Verband Mecklenburgische Ostseebäder hat für diese Gemeinden die Anerkennung als Tourismusregion beantragt:
	Kühlungsborn
	Bastorf
	Wittenbeck
	Steffenshagen
	Rerik
	Börgerende-Rethwisch
	Nienhagen
	Bad Doberan/Heiligendamm und
	Kröpelin
	Der Beirat empfahl einstimmig die Reprädikatisierung der Rostocker Ortsteile Warnemünde, Hohe Düne, Diedrichshagen und Markgrafenheide als Seebäder.
	Einstimmig beschloss der Beirat die Empfehlung zur Reprädikatisierung folgender Usedomer Gemeinden als Seebäder:
	Koserow (inkl. Damerow),
	Loddin (inkl. Kölpinsee und Stubbenfelde),
	Ückeritz (inkl. Stagnieß und Neu Pudagla),
	Zempin und
	Zinnowitz
	Ebenso einstimmig wurde die Anerkennung folgender Gemeinden als Seebäder empfohlen:
	Stadt Kühlungsborn
	Breege
	Dranske


	Branchen-News
	Neujahrsempfang der Rostocker Touristiker
	Am 29.01.2026 begrüßte der Tourismus-direktor Rostocks Matthias Fromm zahlreiche Branchenvertreter im Atrium von AIDA Cruises. Die Gruß-redner Eva-Maria Kröger (OB der Hanse- und Universitätsstadt), Jochen Schulte (Staatssekretär im Wirtschafts-ministerium) und Frank Martens (Vorsitzender des örtlichen Tourismus-vereins) lobten das starke Wachstum der Hansestadt mit einer spürbaren Steigerung der Aufenthaltsqualität. Rostock als „Herz des Landes“ hat Großes vor der Brust:
	Theaterneubau
	Bewerbung als Austragungsstandort der Olympischen Spiele
	Jahrestagung des Deutschen Forstvereins 2026
	Bei so viel Arbeit braucht es eine verbesserte Kommunikation und ein einheitliches Verständnis in Politik, Verwaltung und Branche. Gefeiert wurde dann im frisch eingeweihten ScanHotel im Stadthafen Rostock.

	Landeswaldforum
	Am 03.02.2026 traf sich die Arbeitsgruppe „Wald und Gesellschaft“ um Änderungen in die Überarbeitung des Landeswaldforums einzubringen. Neben der klassischen Forst-arbeit werden die Waldgebiete in Mecklenburg-Vorpommern vielfältig genutzt. So wurden Details zur „Ausbildung forstlichen Nachwuchses“, zur Öffentlichkeitsarbeit, Waldpädagogik aber auch zur Gesundheitsfunktion des Waldes eingebracht. Dabei zeigte sich, dass es durchaus unterschiedliche Interessen zwischen Waldbesitzern und Nutzungen, wie z.B. dem Reiten und Fahren im Wald gibt.



